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Werden Sie 
Ihr eigener Chef

Die einen wollen sich von befreien, die anderenLÄSTIGEN ZWÄNGEN

ZWINGT JOBVERLUST der dazu. Noch nie haben sich so viele 
Österreicher getraut, trend zeigt dieEINE EIGENE FIRMA ZU GRÜNDEN.

besten und größten die genialsten Ideen undCHANCEN FALLEN, 

waghalsigsten auf dem Weg in die ABENTEUER SELBSTSTÄNDIGKEIT.

VON BERNHARD ECKER, ANGESTELLT SEIT 2001, UND ALEXIS JOHANN, SELBSTSTÄNDIG SEIT 1999

A
ls Heinz Redl die Schlagzeile
der Wochenendausgabe der Ta-
geszeitung „Der Standard“ las,
spulten sich plötzlich die letz-
ten beiden Jahre seines Lebens

wie im Zeitraffer in seinem Kopf ab:
„Neuer Rekord bei Unternehmensgrün-
dungen, 31.500 Jungfirmen als Jobmotor
– Angestellte werden Unternehmer“,
stand da am 19. März zu lesen. Heinz Redl
ist einer davon. Einer von 31.500, die den
Sprung von einem gut bezahlten Ange-
stelltenjob in die Unsicherheit von Auf-
trags- und Honorareingängen gemacht
haben. Einer von 31.500, die deshalb
schlaflose Nächte, Hoffnungen, Triumphe
und Enttäuschungen durchlebten.

Es herrscht ein Gründerboom in Öster-
reich. Innerhalb von zehn Jahren hat A
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